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03-6  -  Neuer Ansatz für Laborversuche zur Bekämpfung der Kleinen 

Kohlfliege 

Timea Szikora1, Ute Vogler2 

1Agroscope, Wädenswil, Schweiz 
2Julius Kühn-Institut, Institut für Pflanzenschutz in Gartenbau und Forst 

Die Kleine Kohlfliege Delia radicum (Diptera: Anthomyiidae) ist ein bedeutender Schädling 
im Gemüsebau. Dabei verursachen die Larven der Kleinen Kohlfliege durch ihre 
Frasstätigkeit Schaden an unter- und oberirdischen Pflanzenteilen. Zur Bekämpfung der 
Kleinen Kohlfliege stehen den Produzenten vor allem vorbeugende Massnahmen wie der 
Einsatz von Kulturschutznetzen zur Verfügung, da die breite Anwendung chemischer 
Pflanzenschutzmittel eingeschränkt wurde. 

Alternative Bekämpfungsmöglichkeiten wurden in Labor-, Gewächshaus- und 
Freilandversuchen untersucht, die jeweils vom Zusammenwirken komplexer Faktoren wie 
Wirtspflanzen, Pflanzenernährung, unterschiedlichen Böden und Bodenbedingungen 
beeinflusst waren. Um die Wirksamkeit einer Bekämpfungsmassnahme unabhängig von 
komplexen Einflüssen untersuchen zu können, ist ein standardisiertes Testsystem 
erforderlich, in dem einzelne Parameter untersucht werden können. 

Dafür wurde ein standardisiertes Testsystem entwickelt, das auf einem Nährmedium für 
Larven der Kleinen Kohlfliege basiert. In einem Versuch ohne Wahlmöglichkeiten haben 
Larven der Kleinen Kohlfliege das Testsystem akzeptiert und sich darauf entwickelt. Auch 
adulte Kleine Kohlfliegen haben das Testsystem akzeptiert und Eier darauf abgelegt. 
Anschliessend wurde das Testsystem in einem Versuch mit adulten Kleinen Kohlfliegen mit 
mehreren Auswahlmöglichkeiten verwendet, um einen einzelnen Parameter zu 
untersuchen. 

Die Versuche haben gezeigt, dass das Testsystem geeignet war, um in einer kontrollierten 
Umgebung einzelne variierende Parameter untersuchen zu können. 

03-7  -  Einfluss des Paarungsstatus und der Wirtspflanze auf 

Reproduktionsparameter der Kohlmottenschildlaus Aleyrodes proletella L. 

(Hemiptera: Aleyrodidae) 

Effects of mating history and host plants on the population dynamics of the cabbage whitefly 
Aleyrodes proletella L. (Hemiptera: Aleyrodidae) 
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In den letzten zehn Jahren hat sich die Kohlmottenschildlaus zu einem der bedeutendsten 
Schädlinge im Kohlanbau entwickelt, die die Produktivität und Qualität von verschieden 
Kohlarten, vor allem von Grünkohl, Rosenkohl, Blumenkohl und Brokkoli, beeinflusst. 
Informationen über ihre Reproduktionsparameter und deren Bezug zu verschiedenen 
Wirtspflanzen sind daher von großer Bedeutung, um die Populationsdynamik dieses 
Schädlings zu verstehen und Einsichten zu Gründen der gegenwärtigen massiven 
Vermehrung zu gewinnen. In einem Gewächshausversuch wurden verschiedene 
Wirtspflanzen auf ihren Einfluss auf verschiedene Reproduktionsparameter der 
Kohlmottenschildlaus untersucht. Darüber hinaus wurde der Einfluss des Paarungsstatus 
auf die Lebensdauer, die Eiablage und das Geschlechterverhältnis von A. proletella für jede 
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